
Richtlinien  
zur  Veröffentlichung der Aufgaben der ersten Runde im Internet 

 
Um eine weite Verbreitung der Aufgaben der ersten Runde der Mathematik-Olympiade zu 
erreichen und die Arbeit der Organisatoren zu erleichtern, kann eine Veröffentlichung der 
Aufgaben im Internet während der Bearbeitungszeit hilfreich sein. Diese Veröffentlichung 
kann nicht vor, sondern erst nach Wettbewerbsende auf der Webseite des Mathematik-
Olympiaden e.V. erfolgen, da der Verein nicht Ausrichter der ersten Runde ist und sonst die 
ausdrücklich nicht erwünschte Möglichkeit besteht, dass Einsendungen an den Verein bzw. 
die Geschäftsstelle erfolgen, die dort nicht bearbeitet werden können. 
Die Aufgaben dürfen vom Schuljahresbeginn bis zum Beginn der zweiten Runde lokal auf 
der Webseite des Veranstalters der ersten Runde (z. B. Schulhomepage) zum Download 
angeboten werden, wenn die nachfolgend aufgeführten Rahmenbedingungen beachtet wer-
den. 

(1) Auf der Webseite des Veranstalters muss klar zum Ausdruck kommen: 
- wer der Ausrichter des Wettbewerbs ist, 
- wer teilnahmeberechtigt ist, 
- bei wem die Lösungen abzugeben sind, 
- wann der Abgabeschluss für die Lösungen ist, 
- wie über das Ergebnis informiert wird, 
- dass eine Diskussion der aktuellen Wettbewerbsaufgaben in Internetforen unter-

sagt ist. 

Ein Muster ist unten abgedruckt. 
(2) Nach Ende der ersten Runde müssen die Aufgaben von der Webseite des Veranstal-

ters entfernt und durch einen Link auf die Webseite des Mathematik-Olympiaden e.V. 
ersetzt werden: 
 https://www.mathematik-olympiaden.de 

(3) Die Lösungen dürfen zu keiner Zeit im Netz veröffentlicht werden. 
 
Beispiel für eine Homepage, von der die Aufgaben der ersten Runde heruntergeladen wer-
den können: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                  

1. Runde der Mathematik-Olympiade 2022 

                                   an der xy-Schule in AB-Stadt 

 

Der Wettbewerb richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 13 
unserer Schule.   

Die Aufgaben können bei den Mathematiklehrerinnen und Mathematiklehrern in ge-
druckter Form abgeholt oder hier (Link) heruntergeladen werden. 

Lösungen können bis zum ??.??.2022 bei den Mathematiklehrerinnen und Mathe-
matiklehrern (alternativ z.B. bei Herrn Müller im Lehrerzimmer) abgegeben werden. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten am ??.??.2022 das Ergebnis durch Aus-
hang am Informationsbrett. 

Erfolgreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer qualifizieren sich für die 2. Runde der 
Mathematik-Olympiade, die am 09.11.2022 als Regionalrunde in Pi-Stadt stattfinden 
wird. 

Eine Diskussion der aktuellen Wettbewerbsaufgaben in Internetforen ist untersagt. 

 

 

https://www.mathematik-olympiaden.de/
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62. Mathematik-Olympiade
1. Runde (Schulrunde)

Aufgaben

© 2022 Aufgabenausschuss für die Mathematik-Olympiade in Deutschland

www.mathematik-olympiaden.de. Alle Rechte vorbehalten.

Hinweis: Der Lösungsweg mit Begründungen und Nebenrechnungen soll deutlich erkennbar

sein. Du musst also auch erklären, wie du zu Ergebnissen und Teilergebnissen gelangt bist.

Stelle deinen Lösungsweg logisch korrekt und in grammatisch einwandfreien Sätzen dar.

620811

a) Die natürlichen Zahlen von 1 bis 10 sind an einem Kreis im Uhrzeigersinn angeordnet,
siehe Abbildung A620811 a. Mit 1 beginnend wird in mehreren Umläufen im Uhrzei-
gersinn jede 4. Zahl weggestrichen (also die Zahlen 1, 5, 9, . . . ), bis nur noch Zahlen
getroffen werden, die schon weggestrichen sind. Dabei werden die weggestrichenen Zah-
len stets mitgezählt.

Ermittle, wie viele der natürlichen Zahlen von 1 bis 10 auf diese Weise nicht weggestri-
chen werden.
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A620811 a

b) Die natürlichen Zahlen von 1 bis 1 000 sind an einem Kreis im Uhrzeigersinn angeordnet,
siehe Abbildung A620811 b. Mit 1 beginnend wird in mehreren Umläufen im Uhrzeiger-
sinn jede 15. Zahl weggestrichen (also die Zahlen 1, 16, 31, 46, 61, . . . ), bis nur noch
Zahlen getroffen werden, die schon weggestrichen sind. Dabei werden die weggestriche-
nen Zahlen stets mitgezählt.

Ermittle, wie viele der natürlichen Zahlen von 1 bis 1 000 auf diese Weise nicht wegge-
strichen werden.
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Auf der nächsten Seite geht es weiter!
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620812

Herr Bartz hatte in den Klassen 8a und 8b die gleiche Klassenarbeit geschrieben. Es sind
insgesamt 50 Arbeiten. Der Notendurchschnitt, also das arithmetische Mittel aller Noten, ist
2,7. Herr Bartz hat auch den Notendurchschnitt jeder Klasse einzeln berechnet. Danach fiel
ihm auf, dass er Mia, die die Note 2 erhielt, versehentlich der 8b zugeordnet hat, obwohl
sie in die 8a geht. Deshalb berechnet er die Durchschnitte erneut und staunt: Sowohl der
Notendurchschnitt der 8a als auch der Notendurchschnitt der 8b sind besser als bei der ersten
Rechnung.

a) Gib eine mögliche Verteilung von Noten der Schülerinnen und Schüler der beiden Klassen
bei dieser Klassenarbeit an, bei der der Notendurchschnitt aller 50 Arbeiten 2,7 ist, Mia
eine 2 erhält und die Notendurchschnitte der beiden Klassen bei der zweiten Berechnung
tatsächlich jeweils besser als bei der ersten Berechnung sind. Begründe deine Angabe.

b) Kann auf Basis der vorhandenen Informationen hergeleitet werden, welche der beiden
Klassen den besseren Notendurchschnitt hat? Begründe deine Antwort.

620813

Es sei ABC ein Dreieck mit einem rechten Innenwinkel im Punkt C. Die Länge der Seite AC

sei kleiner als die Länge der Seite BC. Weiter seien X, Y und Z drei Punkte, die folgende
Bedingungen erfüllen:

(1) Die Punkte X, Y und Z sind von den Punkten A, B und C verschieden.

(2) Der Punkt X liegt auf der Seite AC.

(3) Der Punkt Y liegt so auf der Seite AB, dass die Strecken AX und XY gleich lang
sind.

(4) Der Punkt Z liegt so auf der Seite BC, dass der Winkel �ZY X ein rechter Winkel
ist.

a) Fertige eine Zeichnung an, die den beschriebenen Sachverhalt veranschaulicht.

b) Drücke die Länge des Umfangs des Vierecks CXY Z durch die Seitenlängen des Dreiecks
ABC aus.

620814

Auf einem quadratischen Spielbrett mit 9 Feldern liegen zu Beginn 4 weiße und 4 schwarze
Spielsteine, wie es im Bild das linke Spielfeld zeigt. Ein Spielzug besteht darin, einen Spielstein
waagerecht oder senkrecht auf das jeweils leere Feld zu ziehen. Ziel ist, dass die Spielsteine so
liegen, wie es im Bild das rechte Spielfeld zeigt.

a) Gib eine Folge von 12 Spielzügen an, mit der das Ziel erreicht wird.

b) Begründe, warum stets eine gerade Anzahl an Spielzügen durchgeführt werden muss,
um das Ziel zu erreichen.

c) Untersuche, ob es möglich ist, das Ziel mit weniger als 12 Spielzügen zu erreichen.
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